
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

(Die Genehmigung des Protokolls durch den Stadtrat steht noch aus) 
 
 
Satzung für den Migrationsrat und den Integrationsbeauftragten 
- Antrag der ödp-Stadtratsgruppe vom 21.05.2020 - 
 
Beratungsabfolge 
 

Sitzung Datum Beschlussqualität 

Stadtrat 18.06.2020 Entscheidung 

 
Antrag: 
 
die ÖDP-Stadtratsgruppe stellt hiermit den Antrag, die vorgenannte Satzung hinsichtlich der 
Zusammensetzung - wie umseitig detailliert ausgeführt - zu ändern. 
 
Begründung: 
In den grundsätzlichen Bestimmungen der Gemeindeordnung (Art. 33 Abs. 1 GO) soll die 
Zusammensetzung von Ausschüssen dem Stärkeverhältnis der im Stadtrat vertretenen Parteien 
und Wählergruppen Rechnung tragen, somit ein verkleinertes Abbild abgeben. 
Dies ist bezüglich obigem Gremiums aus unserer Sicht nach dem Wahlergebnis im Frühjahr 2020 
derzeit nicht der Fall. 
Wie aus der Anlage ersichtlich, ist die Kommunalpolitik nach dem derzeitigen Stand der Präsenz 
der Fraktionen und Ausschussgemeinschaften bei einer Gesamtzahl von 38 Sitzen mit dann 9 
(neu) statt 6 (alt) Sitzen keinesfalls überrepräsentiert. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Stadtrat vom  18.06.2020 

In Einverständnis mit dem Antragssteller weist Oberbürgermeister Dr. Scharpf darauf hin, dass 
der vorliegende Antrag der ödp-Stadtratsgruppe V138/20 bereits durch Einarbeitung in den 
Vorschlags der Verwaltung erledigt ist. 
 
 


